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Gifhorn, Lk. Gifhorn (NI). Er sollte laut Empfeh-
lung des Bundesverbands Medizintechnologie 
(BVMed) in Berlin auf jeder Checkliste vor der 
Fahrt in die Ferien stehen: der Kfz-Verbandkas-
ten. Wichtig ist ein prüfender Blick auf Vollstän-
digkeit und aufs Verfalldatum der steril verpack-
ten Inhaltsteile. Eine aktuelle Umfrage bestätigt 
im Übrigen, dass der Verbandkasten  auch au-
ßerhalb des Fahrzeugs sehr häufig zur Erstver-
sorgung genutzt wird – ein Grund mehr für regel-
mäßige Updates.
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wird – ein Grund mehr für regelmäßige Updates.

Nicht nur bei Fahrten mit dem Auto oder Motorrad 
erweist sich der Kfz-Verbandkasten als kompakter 
und willkommener Helfer: Eine vom BVMed beim 
unabhängigen CIVEY-Institut in Auftrag gegebene 
Umfrage von April 2024 bestätigt, dass damit auch 
kleinere Blessuren wie Prellungen, Schnittverlet-
zungen oder Stiche außerhalb des Straßenverkehrs 
versorgt werden: Von den insgesamt 2.513 Befrag-
ten gab die Mehrheit – knapp 70 Prozent – an, den 
Kfz-Verbandkasten in der Küche (18,6%), in Garage 
(12,2%), Werkstatt (10%), Keller (8,5%) oder Hobby-
raum (5,4%), bei der Gartenarbeit (4%), beim Sport 
(3,2) oder anderen Orten (42,7%) zu nutzen.

Jeder Mensch kann von einer Sekunde auf die 
nächste in die Situation kommen, Erste Hilfe leisten 
zu müssen. Bis das Rettungspersonal eintrifft, kön-
nen der schnelle Griff zum Verbandkasten und das 
richtige Verhalten am Unfallort Leben retten. Zur 



 Automobil	        

Copyright            www.komdienst.de                 Redaktion Horst-Dieter Scholz        

20240615

bestmöglichen Erstversorgung hält ein vollständig 
ausgestatteter Pkw- oder Motorrad-Verbandkasten 
alle Materialien bereit.

Nach Überarbeitung der DIN 13164 gehören zwei 
medizinische Gesichtsmasken (mindestens Typ I 
nach DIN EN 14683) zum vorgeschriebenen Inhalt. 
Sie bieten zusätzlichen Schutz im Falle des Falles: 
„Das Tragen von Gesichtsmasken schützt Ersthelfer 
am Unfallort ebenso wie mögliche Unfallopfer. Mas-
ken können genau wie Einmalhandschuhe dazu bei-
tragen, die Hemmschwelle bei der Erstversorgung zu 
senken“, sagt die stellvertretende BVMed-Geschäfts-
führerin Dr. Christina Ziegenberg.

Vor dem Beginn der verkehrsreichen Urlaubszeit 
empfiehlt der BVMed deshalb die freiwillige Ergän-
zung des Kfz-Verbandkastens durch die zwei medizi-
nischen Masken, zudem einen ausführlichen Check: 
Sind alle Inhaltsteile enthalten? Ist das Verfalldatum 
von steril verpackten Kompressen und anderen ste-
rilen Inhaltsteilen überschritten? Ihre Verpackung 
kann durch starke Temperaturschwankungen und 
Alterung beeinträchtigt werden. Nach Ablauf des auf-
gedruckten Datums ist die Sterilität der Kompressen 
oder Verbände nicht mehr gewährleistet, die Her-
stellergarantie verfällt. Inhaltsteile mit abgelaufenem 
Verfalldatum sollten daher unbedingt ersetzt werden.

Neben der Verantwortung für sich und andere sind die 
rechtlichen Bestimmungen in Deutschland eindeutig: 
Wer Verbandkasten und Weste bei der Hauptunter-
suchung nicht vorweisen kann, riskiert laut ADAC 
einen sogenannten geringen Mangel. Bei einer Ver-
kehrskontrolle kann außerdem ein Verwarnungsgeld 
fällig werden. Auch genormte Warnwesten (DIN EN 
471 oder EN ISO 20471:2013) und ein Warndreieck 
müssen in Deutschland laut gesetzlicher Vorgabe 
an Bord sein. Vorgesehen ist dabei eine Weste pro 
Fahrzeug – der BVMed rät jedoch gerade bei Ur-
laubsfahrten oder Familienausflügen, für alle Passa-
giere je eine Weste einzuplanen. Für Kinder und Ju-
gendliche gibt es Warnwesten in kleineren Größen.

Wer erst im Urlaubsland ein Fahrzeug mietet, ist 
ebenfalls gut beraten, wenn ein eigener Kfz-Ver-
bandkasten nach aktuellem Standard mitreist. Miet-
fahrzeuge sind damit längst nicht überall auf der 
Welt ausgestattet. Zudem gelten unterschiedliche 
gesetzliche Regelungen zur Mitführungspflicht. Beim 
Beladen des Fahrzeugs sollte laut BVMed darauf ge-
achtet werden, Verbandkasten, Warnwesten sowie 
das Warndreieck keinesfalls unter dem Gepäck zu 
verstauen, sondern jederzeit griffbereit in den Koffer- 
oder Fußraum zu packen.

Text: Die Wortwerkstatt GmbH, 

Inhalt Kfz-Verbandkasten nach DIN 13164:2022 
2 Gesichtsmasken, min. Typ I, nach DIN EN 14683
1 Heftpflaster DIN 13019, A 500 x 2,5 cm
14-teiliges Pflasterset bestehend aus: 
4 Wundschnellverbände DIN 13019, 10 x 6 cm 
2 Fingerkuppenverbände DIN 13019, 5 x 4 cm 
2 Fingerverbände DIN 13019, 12 x 2 cm 
2 Pflasterstrips DIN 13019, 7,2 x 1,9 cm 
4 Pflasterstrips DIN 13019, 7,2 x 2,5 cm 
1 Verbandpäckchen DIN 13151, 6 x 8 cm 
2 Verbandpäckchen DIN 13151, 8 x 10 cm
1 Verbandpäckchen DIN 13151, 10 x 12 cm 
1 Verbandtuch DIN 13152, 60 x 80 cm 
2 Fixierbinden DIN 61634, 6 cm x 4 m 
3 Fixierbinden DIN 61634, 8 cm x 4 m 
1 Rettungsdecke, Mindestmaße 210 cm x 160 cm 
6 Wundkompressen, 10 x 10 cm
1 Dreiecktuch DIN 13168-D 
1 Schere DIN 58279-A 145 
4 Medizinische Einmalhandschuhe DIN EN 455 
2 Feuchttücher zur Reinigung unverletzter Haut
1 Erste-Hilfe-Broschüre 
1 Inhaltsverzeichnis


